
GMEINI-NOCHRICHTE  

 
 

    
 

 Rünenberg Kilchberg Zeglingen 
 
 

 

 
 
 

Ostergrüsse 
 
 

Ausgabe 03/2021 
(erscheint monatlich) 



Allgemeines 
 

Öffnungszeiten  

Gemeindeverwaltung Rünenberg  
Schulstrasse 50 Dienstag 16.00 – 18.30 Uhr 
4497 Rünenberg  Donnerstag   9.00 – 11.00 Uhr 
 

Telefon Tel. 061 983 02 60  
E-mail gemeinde@ruenenberg.ch 
Homepage www.ruenenberg.ch 
 
 

Gemeindeverwaltung Zeglingen 
Wenslingerstrasse 2 Dienstag   9.00 – 11.00 Uhr  
4495 Zeglingen   Donnerstag 16.00 – 18.30 Uhr 
 

Telefon Tel. 061 983 03 43  
E-mail gemeinde@zeglingen.ch 
Homepage www.zeglingen.ch 
 

Die Öffnungszeiten von Zeglingen gelten auch für die EinwohnerInnen von Kilchberg. 
 
 

Redaktion 
�  Gemeindeverwaltung Zeglingen, Wenslingerstrasse 2, 4495 Zeglingen 
�  061 983 03 43 
� gemeinde@ruenenberg.ch 
 

Redaktionsschluss 
Jeweils der 15. des Monats, im Dezember der 10. des Monats 
 

Ausgabe 
erscheint monatlich, im Juli keine Ausgabe 
 

Jahresabo 
Versand an Ortsansässige gratis, Fr. 40.00 pro Jahr für auswärtige Privatpersonen 
 

Druckvorlagen 
Bitte Berichte, Texte, Fotos, etc. wenn immer möglich in Dateiform an folgende E-Mail-Adresse 
zustellen: gemeinde@ruenenberg.ch  
 

Inserate 
Ganze Seite Fr. 100.— BxH (170 mm x 250 mm) 
Halbe Seite Fr. 50.— BxH (170 mm x 125 mm) 
Viertel Seite Fr. 25.— BxH (  80 mm x 125 mm oder 170 mm x 62 mm) 
 

Inserate müssen druckfertig in obigen Massen in Dateiform via USB-Stick oder E-Mail eingereicht 
werden. Sie werden gegen Barzahlung oder auf Rechnung entgegengenommen. 
 

Für Dorfvereine ist der einmalige Abdruck pro Veranstaltung kostenlos. Weitere Anzeigen für die 
gleiche Veranstaltung werden kostenpflichtig. 
 

Anregungen/Wünsche 
Haben Sie Anregungen, Wünsche, Ideen, Beiträge oder interessante Fotos für die Titelseite? Nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf.  



GEMEINDE RÜNENBERG 

Aus dem Gemeinderat 
 

Demission Wahlbüro 
Agathe Bitterlin hat ihre Demission als Mitglied 
des Wahlbüros Rünenberg per 30. Juni 2021 
bekannt gegeben. Sie amtet seit Juli 2008 als 
Mitglied im Wahlbüro. 
Der Gemeinderat bedauert ihren Rücktritt sehr. 
Er dankt ihr für die geleistete Arbeit und ihr En-
gagement bereits heute bestens. Verabschiedet 
wird Agathe Bitterlin an der Juni Gemeindever-
sammlung. 

Ersatzwahl Wahlbüro Rünenberg 
Die Ersatzwahl für ein Mitglied des Wahlbüros 
Rünenberg für die Amtsperiode bis 30. Juni 2024 
wird auf den 13. Juni 2021 festgesetzt. Eine all-
fällige Nachwahl findet am 26. September 2021 
statt. 
Interessierte Personen, die sich für die Mitarbeit 
im Wahlbüro interessieren sollen sich beim zu-
ständigen Gemeindepräsident Thomas Zum-
brunn, auf der Verwaltung oder bei einem Wahl-
büromitglied melden. 

Mitarbeit in Kommissionen: Trau Dich! 
Wie in der Dezember-Ausgabe der «Gmeini-
Nochrichte» angekündigt, erwägt der Gemeinde-
rat beratende Kommissionen einzusetzen, wel-
che in ihr Fachgebiet fallende Geschäfte z.H. des 
Gemeinderats vorbereiten. In der Zwischenzeit 
haben sich einige Personen gemeldet, was uns 
sehr freut. 

Allerdings hat sich noch keine genügend grosse 
Gruppe an Freiwilligen gebildet, aus welcher man 
Kommissionen rekrutieren könnte. Deshalb wie-
derholt der Gemeinderat seinen Aufruf und bittet 
alle Interessierten, sich unter Angabe der Fach-
gebiete zu melden. 

Wer sich aktiv für ein lebenswertes Rünenberg 
einsetzen möchte, sollte sich nicht aus falscher 
Bescheidenheit die Kompetenz dazu abspre-
chen. Wir sind gespannt auf weitere Rückmel-
dungen. 

«Laut ist out» 
Die Vereinigung kantonaler Lärmschutzfachleute 
hat den Gemeinderat angefragt, anlässlich des 
Internationalen Tags gegen den Lärm vom 28. 
April 2021 Fahrzeuglenkende mit Plakaten zu 
sensibilisieren, dass das eigene Fahrverhalten 
betreffend Lärmemissionen eine entscheidende 
Rolle spielt. Auf der entsprechenden Website ist 
zu entnehmen: 

«Unter dem Motto "Laut ist out" steht die Störung 
durch laute Fahrzeuge im Fokus. Für viele Fahr-
zeuglenkende – sei es auf dem Töff oder im 
Sportwagen – erreicht der Fahrspass erst dann 
den Höhepunkt, wenn die Maschine einen kerni-
gen Sound von sich gibt oder der Motor richtig 

aufheult. Dass Lärm auch stören und krank ma-
chen kann, wird dabei völlig ausgeblendet.» 

Der Gemeinderat ist der Meinung, dass solche 
Plakataktionen wenig zur Sensibilisierung bei-
tragen. Ob die kürzlich an den Dorfausgängen 
durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen 
hierzu geeigneter sind, sei angesichts der Re-
sultate dahingestellt. Von Ende Februar bis Mitte 
März wurden innert 18 Tagen 10'192 Fahrzeuge 
gemessen. 513 Fahrzeuge (4.9%) überschritten 
die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 
50 km/h nach Abzug der Toleranz von 5 km/h, 
16 Fahrzeuge fuhren gar schneller als 70 km/h. 
Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 
78 km/h. 

«Mal Denken» 
Die Schweizerische Akademie der Geistes- und 
Sozialwissenschaften (SAGW) hat unter dem 
Titel «Mal Denken» ein interaktives Webprojekt 
zu Schweizer Denkmälern lanciert. Auf der 
Webseite https://denk-mal-denken.ch/ werden 
24 unterschiedliche Schweizer Denkmäler vor-
gestellt. Der Gedenkstein für Johann August 
Sutter an unserem Feuerwehrweiher hat es 
ebenfalls auf die Liste geschafft, auch wenn der 
entsprechende Link auf der Webseite kolportiert, 
das Denkmal stünde in Basel. 

Derweil sind die Vorbereitungen für die ange-
kündigten Ergänzungen der Denkmäler von 
Martin Birmann und Johann August Sutter mit 
kurzen Texten über die beiden gegensätzlichen 
Persönlichkeiten im Gange. Eine kleine, aber 
feine Ergänzung, die zwar im Fall von Sutters 
Denkmal nicht der von mancher Seite geforder-
ten Umwidmung entspricht, es aber jeder und 
jedem erlaubt, sich ganz im Sinne des oben 
erwähnten Webprojekts kritisch mit Denkmälern 
auseinanderzusetzen. 

Erdfälle und Erdsenkungen 
Der Gemeinderat wurde darauf aufmerksam 
gemacht, dass es an mehreren Gebäuden 
Schäden gibt, die auf Erdfälle oder Erdsenkun-
gen zurückzuführen sind. Die Ursache dafür 
könnten u.a. Auswaschungsprozesse im karst-
fähigen Gestein sein. 

Das Risiko von Erdfällen und Erdsenkungen ist 
nur bei der Grundstückversicherung, nicht aber 
bei der Gebäudeversicherung versichert. Bitte 
melden Sie entsprechende Schäden (auch wenn 
sie schon vor längerer Zeit aufgetreten sind) 
dem Gemeinderat, damit wir abschätzen kön-
nen, wie gross der Kreis der Betroffenen ist. 



GEMEINDE RÜNENBERG 

Gedanken zum 50. Geburtstag des Frauen-
stimmrechtes 
Der 7. Februar 1971 ist ein denkwürdiger Tag. 
Seit der Einführung des Frauenstimmrechts vor 
50 Jahren hat sich vieles verändert und bewegt. 
Vor allem aber bedeutet dieser Tag die Geburts-
stunde unserer Demokratie. Denn was ist eine 
Demokratie wert, wenn die Hälfte der Bevölke-
rung nicht mitsprechen darf? Trotzdem gibt es 
noch viel zu tun, um eine tatsächliche Gleichbe-
rechtigung von Frauen und Männern zu errei-
chen. Ein Blick zurück in die Geschichte zeigt 
auf, welchen Einfluss Frauen seither auf die poli-
tischen Entwicklungen genommen haben. Er 
macht aber auch deutlich, wo weiteres Engage-
ment von Frauen und Männern in Zukunft gefragt 
ist. 

Als Mädchen mit Jahrgang 1975 habe ich das 
Frauenstimmrecht als Geburtsrecht mitbekom-
men. Jahrelang lebte ich in der selbstverständli-
chen Annahme, dass das schon immer so gewe-
sen ist. 

Klar dürfen Frauen wählen, wieso denn nicht? 

Ich selber hatte das Glück, in einem Elternhaus 
aufzuwachsen, das mir diesbezüglich keine 
grossen Unterschiede vorlebte. So war es bei 
uns selbstverständlich, dass mein Vater den Ab-
wasch erledigte, Zopf backte oder den Staub-
sauger in die Hand nahm. 

Meine Mutter dagegen, die 22 Jahre alt war, als 
das Frauenstimmrecht angenommen wurde, er-
lebte noch voll und ganz das alte Rollenbild. Ihr 
Vater war Herr im Haus und verdiente das Geld. 
Ihre Mutter war für den Haushalt und die Kinder 
verantwortlich. 

Für uns Frauen von heute (bei uns in der 
Schweiz) hat sich in den letzten 50 Jahren vieles 
geändert. Wir alle dürfen stolz sein über diese 
Veränderung. Wir sind nur noch wenige Schritte 
davon entfernt, dass Gleichberechtigung selbst-
verständlich ist und Frauen in der Politik und 
Leitfunktionen genauso vertreten sind wie die 
Männer. 
Das müssen wir durchsetzen. Unseren Vorfrau-
en zu Ehren und unseren Kindern zuliebe. Aber 
in erster Linie für uns selbst. 

Eines kann ich Ihnen sagen: Bei uns zuhause 
hätte es ohne Corona am 7. Februar 2021 ein 
grosses Fest gegeben. Nein, nicht weil ich eine 
Feministin bin, sondern weil mein Mann an die-
sem Tag vor 50 Jahren geboren wurde. 

Stephanie Bürgin 
Gemeinderätin 
 

 

Baugesuche 
• Sutter Sandra u. Stefan, EFH mit Carport, 

Schulstrasse, Parzelle 661 
• Shala Miranda u. Fahredin, Um- und Ausbau 

Wohnhaus, Schulstrasse 59, Parzelle 135 
 

Baubewilligungen 
• Winkelbach Katharina u. Madörin Ralph, 

EFH mit Carport und Geräteschopf / Photo-
voltaikanlage, Allmendstrasse, Parzelle 559 

 

 

Termine 
 

• Kartonsammlung  
Donnerstag 22. April 2021 

 

 
 

 

 
 

Inserate 
 
 

 
 

 
 



GEMEINDE RÜNENBERG 

 
 
 

Liebe Kunden vom Lädeli auf der «Allmed» in Rünenberg, 
 
 
 

Am 30.April gibt es das letzte mal vor der Sommerpause feines Brot. 

 
 
 

Zum Abschluss werden wir am 1.Mai von 10.00-18.00 Uhr 
Öpfelchüechli (Take away) anbieten. 

 
 

Das Lädeli ist auch durch die Sommermonate wie gewohnt täglich 
von 10.00-18.00 Uhr offen. 

 
Am Freitag 1. Oktober startet dann wieder die Brotsaison 21/22. 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns im Lädeli auf der «Allmed». 

 
R.&S. Bitterlin 

 
 

 
 
 

 



GEMEINDE KILCHBERG 

Aus dem Gemeinderat 
 

Ersatzwahl Gemeinderat vom 07. März 2021 
Die am 07. März 2021 durchgeführte Ersatzwahl 
für ein Mitglied des Gemeinderats für die Amtspe-
riode bis 30. Juni 2024 wurde durch die Rech-
nungs- und Geschäftsprüfungskommission er-
wahrt. 
Bei 66 gültigen Stimmen wurde gewählt:  
 

• Bolliger Fläckel Pascale mit  54 Stimmen  
 

Wir gratulieren zur Wahl und wünschen alles Gu-
te im neuen Amt. 
 

Ersatzwahl Wahlbüro 
Frau Pascale Bolliger Fläckel wurde am 
07. März 2021 als Mitglied in den Gemeinderat 
gewählt. 
Aus diesem Grund hat sie ihren Rücktritt aus dem 
Wahlbüro per 30. Juni 2021 erklärt. 
Der Gemeinderat hat den Termin für die Ersatz-
wahl auf den nächsten Abstimmungstermin vom 
13. Juni 2021 festgelegt. 
 

Für die Ersatzwahl eines Mitgliedes ins Wahlbüro 
für den Rest der Amtsperiode bis 30. Juni 2024 
stellt sich folgende Kandidatin zur Verfügung. 
 

• Bürgin Daniela 
 

Es sind alle stimmberechtigten Einwohner und 
Einwohnerinnen wählbar. 

Ruhe und Ordnung 
Der Gemeinderat Kilchberg hat per 01. März 
2021 die Firma First Choice Security GmbH, 
Arisdorf mit den gemeindepolizeilichen Aufga-
ben beauftragt und diese ermächtigt, im ganzen 
Gemeindegebiet Personen- und Ausweiskontrol-
len durchzuführen.  
Meldungen zu Störungen von Ruhe und Ord-
nung können Sie fortan wie gewohnt über die 
Einsatzzentrale/Notrufnummer der Polizei mel-
den oder Sie wenden sich direkt an: 
First Choice Security 
Telefonnummer 061 905 88 00  
 

Trinkwasserkontrolle 
Die am 01. Februar 2021 erhobene Trinkwas-
serkontrolle entsprach in den untersuchten Pa-
rametern den gesetzlichen Anforderungen. 
 

 

Baugesuche/Baubewilligungen 
 

• Keine 
 

 
 
 

Termine 
 

• Kartonsammlung 
Donnerstag, 22. April 2021 

 

 

 

Neu gewählte Gemeinderätin 
 

 
 

Wir heissen unsere neue Gemeinderätin Pascale Bolliger Fläckel herzlich willkommen. 
 

Der Gemeinderat 



GEMEINDE KILCHBERG 

Ersatzwahl Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission 
 

Die Ersatzwahl für ein Mitglied der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission für die Amtsperiode 
bis 31. Juli 2024 wurde auf den 13. Juni 2021  festgelegt. Eine allfällige Nachwahl findet am 26. Sep-
tember 2021 statt. 
Interessierte Personen werden gebeten, sich beim Gemeindepräsidenten Marcel Aeschbacher, bei der 
Gemeindeverwaltung Kilchberg (Tel. 061 983 03 43) oder bei einem Mitglied der RGPK zu melden. 
 

Inserate 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



GEMEINDE ZEGLINGEN 

Aus dem Gemeinderat 
 

Erwahrung Ersatzwahl Schulrat Zeglingen-
Kilchberg 
Die am 7. März 2021 durchgeführte Ersatzwahl 
eines Mitgliedes des Schulrates Zeglingen-
Kilchberg für den Rest der Amtsperiode bis  
31. Juli 2024 wurde durch den Gemeinderat er-
wahrt. Bei 115 gültigen Stimmen und einem Ab-
soluten Mehr von 58 Stimmen wurde gewählt:   
 

• Fries Janna mit 109 Stimmen 
 

Der Gemeinderat gratuliert herzlich und wünscht 
Frau Fries alles Gute im neuen Amt. 
 

Absage Banntag 
Aufgrund der immer noch geltenden Massnah-
men in Bezug auf das Corona-Virus und der un-
gewissen Entwicklung in Bezug auf Grossveran-
staltungen hat der Gemeinderat Zeglingen ent-
schieden, denn Banntag 2021, welcher am Auf-
fahrtstag, 13. Mai 2021 hätte durchgeführt wer-
den sollen, bereits zum jetzigen Zeitpunkt abzu-
sagen und auf später zu verschieben.   
Sollte es die Pandemielage zulassen, kann er ev. 
am 31. Juli oder dann im Herbst durchgeführt 
werden.  
 

Deponie Wanne 
Gemäss Jahresbericht 2020 der Hans Grieder 
AG, Tecknau, über die Deponie Wanne wurde im 
vergangenen Jahr 9‘062 m3 (Vorjahr 11‘268 m3) 
unverschmutztes Aushubmaterial abgelagert. Der 
Gemeinderat dankt dem Betreiber für die gute 
Führung der Deponie bestens. 
 

Ruhe und Ordnung per 01. März 2021 
Der Gemeinderat hat per 01. März 2021 die Fir-
ma First Choice Security GmbH, Arisdorf, mit den 
gemeindepolizeilichen Aufgaben beauftragt und 
diese ermächtigt, im ganzen Gemeindegebiet 
Personen- und Ausweiskontrollen durchzuführen. 
Meldungen zu Störungen von Ruhe und Ordnung 
können Sie fortan wie gewohnt über die Einsatz-
zentrale/Notrufnummer der Polizei melden oder 
Sie wenden sich direkt an die First Choice 
Security GmbH, Telefonnummer 061 905 88 00  
 

Wahl neuer Jagdaufseher Revier Zeglingen 
Die Volkswirtschafts- und Gesundheitsdirektion 
Baselland teilt mit, dass Roger Bider, Zeglingen, 
als Jagdaufseher ab 1. April 2021 bis 31. März 
2024 gewählt worden ist. Er ersetzt Willy Ricken-
bacher. Als weiterer Jagdaufseher amtet weiter-
hin Ernst Grieder-Rickenbacher, Kilchberg. 
Der Gemeinderat gratuliert zur Wahl und 
wünscht Weidmannsheil. 
 

 

Baubewilligungen 
• Stucki Paul & Luzia, Balkonverglasung, In 

den Reben 1, Parz. 271 
• Bürgergemeinde Zeglingen, Erweiterung 

Waldhütte, Kesselmatt 113a, Parz. 1 
 

 

Termine 
 

• Kartonsammlung  
Donnerstag 22. April 2021 

 

 
 
 

Baumschnittplatz-Lagerplatz in der Gipsi 
 

 

Der Baumschnitt-Lagerplatz  bleibt  

ab 1. Mai 2021 bis  
Ende Oktober 2021  

geschlossen. 
 

Bitte keinen Baumschnitt mehr ablagern. 
 

Der Gemeinderat Zeglingen dankt. 
 

 

Spruch des Monats 
 

Man kann nicht jeden Tag 
etwas Grosses tun, 

aber gewiss etwas Gutes 
 

Friedrich Schleiermacher 



 

Einwohnermutationen Rünenberg-Kilchberg-Zeglingen 

 
Aus Datenschutzgründen 

sind die 
Bevölkerungsmutationen 

in der Online-Version 
nicht verfügbar. 

 
Gemeinde News App 
 

Gemeinde News App 
Die Gemeinde informiert über Wichtiges und Interessantes aus der 
Gemeinde und dem Gemeinderat zusätzlich auch noch per App (And- 
roid/iOS). 

 
Sie können die App unter www.gemeinde-news.com oder direkt im 
entsprechenden App-Store herunterladen und installieren. 



GEMEINDEVERWALTUNGSVERBUND 

RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
 

Mitteilungen 
 

Herzliche Gratulation 
Tina Weiss, Gemeindeschreiberin von Rünen-
berg und Verwaltungsangestellte im Verbund 
hat den ersten Teil ihrer Ausbildung „CAS öf-
fentliches Gemeinwesen Stufe 1“ mit Bravour 
bestanden. Die Gemeinderäte der drei Ver-
bundsgemeinden gratulieren herzlich und wün-
schen ihr für die nachfolgenden Ausbildungs-
stufen, die bis Juni 2022 dauern, weiterhin viel 
Erfolg und Durchhaltewillen. 
 

Gründeponie  
In den nächsten Tagen werden wir Ihnen unser 
jährliches Schreiben mit den Hinweisen zur 
Gründeponie per Post zustellen.  
Die nachhaltigste Verwertung von Grünabfall 
ist noch immer, falls möglich, diesen im eige-
nen Garten selber zu kompostieren. Sie schaf-
fen damit einen hochwertigen Dünger für Ihren 
Garten und entlasten damit gleichzeitig die 
Gemeindedeponie. Für die Benützung der 
Gründeponie gilt die Selbstdeklaration. Der 
Grünabfall ist leider immer wieder defizitär.  
 

Da die Berechnung des Gewichts von Grüngut 
nicht ganz einfach ist, möchten wir eine Hilfe-
stellung bieten. 
 

Handelsübliche Grüngutbehälter, wie sie im 
Baumarkt erhältlich sind, fassen durch-
schnittlich rund 15 kg (je nachdem, wie 
feucht und wie grob geschnitten das Grüngut 
ist). 
 

Wenig Material, bis 200 kg/Jahr  entsprechen 
ca. 15 vollen Grüngutbehältern, 
 

Mittlere Mengen, bis 400 kg/Jahr  entsprechen 
ca. 25 vollen Grüngutbehältern 
 

Grössere Mengen, bis 600 kg/Jahr entspre-
chen ca. 40 vollen Grüngutgehältern 
 

Nebenstehend ein handelsüblicher Behälter, 
Fassung ca. 120 Liter (nicht kg): 
 
 

 
 

Wir bedanken uns für Ihre objektive Selbstde-
klaration für das laufende Jahr. 
 

Gemeinde-News-App – Abschaltung Push-
Funktion per 01. März 2021 
Die Push-Funktion in der alten App-Version 
wurde per 1. März 2021 abgeschaltet. Dadurch 
können Sie ab diesem Zeitpunkt auf der alten 
Version keine Push-Nachrichten mehr emp-
fangen. Die News werden jedoch in der alten 
Version bis zur endgültigen Abschaltung wei-
terhin angezeigt. Wir empfehlen Ihnen, bald-
möglichst auf die neue Version umzustellen. 

Die neue Version der App Gemeinde-News 
finden Sie in den App Stores unter: 

Apple: Android: 

  

Wir danken für Ihre Kenntnisnahme.“ 
 

Veranstaltungskalender 
 

 Auf Grund der aktuellen Lage veröffentlichen wir keine Veranstaltungstermine. 
 
 
 
 
 



GEMEINDEVERWALTUNGSVERBUND 

RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
 

Erreichbarkeit Werkhof+ 
 

Geschätze Bevölkerung 

Unser Werkhof ist erreichbar unter: 
E-Mail: werkhof@whplus.ch  

oder in dringenden Fällen: 
Telefon: 061 / 981 18 84 

Das Werkhofteam 
 

Öffnungszeiten Verwaltung Ostern 
 

Die Gemeindeverwaltungen bleiben 
von Gründonnerstag, 01. April bis Ostermontag, 05. April 2021 

geschlossen. 
 

Bei Notfällen oder Todesfall erreichen Sie uns unter  
 

Natel 079 505 69 28 

Wir wünschen Ihnen frohe Ostertage! 
 

 
 

Pilzbericht 2020: Vorkommen variieren von Standort zu Standort 
 

ergiebigste Zeit: Mitte September bis Mitte Oktober. 

Von den Menschen, die zu Corona-Zeiten ihre Freizeit vermehrt in der Natur verbrachten, entdeckten 
auch einige 'das Pilzlen'. Manche von ihnen versuchten mit Pilz-Apps oder Pilzbüchern ihre gefunde-
nen Pilze zu bestimmen. Aber in der Natur können Pilze ganz anders aussehen, als auf Bildern und 
das birgt Gefahren. Viele Speisepilze haben nämlich giftige Doppelgänger, die sich für den ungeübten 
Blick kaum von geniessbaren Arten unterscheiden. Eine Pilzsammlerin brachte es auf den Punkt: 
«Um vor der Pilzmahlzeit kein Stossgebet zum Himmel zu schicken, lasse ich beim geringsten Zweifel 
mein ganzes Sammelgut immer von einem Pilzkontrolleur prüfen.» 

Die erste Kontrolle fand am 27. April die letzte am 1. November statt.  

Auch die Saison 2020 startete mit grosser Trockenheit. Der Winter und der Frühling waren eher nie-
derschlagsarm. Die Morchelernte im Frühjahr litt darunter – von Mitte März bis Ende April regnete es 
kaum. Als 'Glückspilzlerin' erwies sich eine Gartenbesitzerin, die in ihren Beeten auf Rindenmulch 
eine grössere Menge an Spitzmorcheln fand. Sie meinte: das sei wohl per Zufall, weil sie den neu 
gesäten Rasen nebenan fleissig wässern musste. Da Spitzmorcheln erfahrungsgemäss nur einmalig 
auf diesen bestimmten Nadelholzschnitzeln wachsen, wolle sie auf das nächste Jahr hin den gleichen 
'Mulch' in ihren Garten streuen. Vielleicht könne sie so im kommenden Frühjahr wieder Morcheln ern-
ten. 

Ab August bis November gab es eine Schwemme an Hallimasch. Schon vorher zeigten sich sehr viele 
Parasolpilze und sternschuppige Riesenschirmlinge. Alles Pilze, die Holz und Blätter zersetzen, wo 
die Feuchtigkeit besser gespeichert wird als im Boden. Als im September der erste ergiebige Nieder-
schlag fiel, schossen Champignons auf den Matten wie 'Margritli'! Und für Kenner und Feinschmecker 



GEMEINDEVERWALTUNGSVERBUND 

RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
 

konnten dieses Jahr quasi neben den Wiesenchampignons auch Nelkenschwindlinge gefunden wer-
den. Auch diese Pilzart wächst wie der Champignons meist ringförmig, das Gras ist dort auffallend 
dunkelgrün gefärbt - ein typisches Merkmal für den Nelkenschwindling. 
Partiell gab es – überraschenderweise – sogar starke Vorkommen an Steinpilzen. Andere Steinpilz-
standorte wiederum seien leer gewesen, so die Beobachtungen von vielen Pilzlern. Endlich zeigten 
sich heuer wieder Totentrompeten und Trompetenpfifferlinge, welche in den letzten Jahren kaum an 
zu treffen waren. Warum aber in manchen Jahren gewisse Pilzarten in grossen Mengen erscheinen 
und in anderen Jahren fast ausbleiben, ist auch für Experten ein Rätsel. Pilze sind eben launische 
Lebewesen und bergen trotz stetiger Forschungsfortschritten noch viele Geheimnisse. 

Ferner fiel auf, dass die Artenvielfalt an Pilzen besonders im Oktober reich gewesen war. So zeigten 
die jung essbaren Birnen- und Flaschen-Stäublinge ihre Fruchtkörper in auffallend grösserer Anzahl 
als in den Jahren zuvor. Noch Ende November kontrollierte ich von einem Sammler essbare Toten-
trompeten, Stockschwämmchen, Hallimasche und Kaffeebraune Gabeltrichterlinge von guter Qualität.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neben den essbaren Röhrlingen gibt es auch gefährlich giftige Doppelgänger, die leicht verwechselt 
werden können. So wird der giftige Satans-Röhrling oft für einen Hexen-Röhrling gehalten, und der 
giftige Wurzelnde Bitter-Röhrling für einen Steinpilz. Aus den vorgelegten Pilzernten mussten dann 
auch gut 3 Kilo dieser giftigen Röhrlinge entfernt werden. 

Aber auch andere gefährliche Giftpilze wie der Spitzschuppige Stachel-Schirmling, Grünblättrige 
Schwefelkopf, Gemeine Rettich-Helmling, verschiedene Risspilze, Hautköpfe und Schleierlinge wur-
den aus dem Sammelgut aussortiert. 
Total wurden 2020 in 52 Kontrollen 65,75 kg Pilze geprüft. Das sind 136 weniger Kontrollen 
(188:2019) und rund 41 kg weniger Speisepilze (kg 94:2019) als in der allerdings aussergewöhnlich 
guten letzten Saison. 
Insgesamt wurden 5,2 kg verdorbene rsp. ungeniessbare Pilze sowie 7.65 kg Giftpilze sichergestellt. 
Auch wurden 23 tödlich giftige Pilze konfisziert.  

Füllinsdorf, den 21. Februar 2021 
Pilzkontrolleurinnen 
Catherine Müller und Nadja Rieder 

 
 

Kontrolleure Nadja Rieder Catherine Müller Total 
Speisepilze kg 14.70 38.20 52.90 
ungeniessbar/verdorben kg 4.40 0.80 5.20 
giftige Pilze kg 0.35 7.30 7.65 
tödlich giftige Pilze Stk. 18.00 5.00 23.00 

    
Anzahl Kontrollen 2020 15.00 37.00 52.00 
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Umfrage Projektarbeit Tina Weiss 
Fusion dreier Verbundsgemeinden 

 

Im Rahmen meines Abschlusses zum Diplom Fachausweis öffentliche Verwaltung darf ich, Tina 
Weiss, Gemeindeschreiberin von Rünenberg und Verwaltungsangestellte der Verbundsgemeinden 
eine Projektarbeit verfassen. Gerne möchte ich die Bevölkerung mit einbeziehen und würde mich 
freuen, wenn die Einwohnerinnen und Einwohner von Rünenberg, Kilchberg und Zeglingen mich 
dabei unterstützen und zahlreich an der Umfrage teilnehmen würden. Diese Umfrage dient lediglich 
zur Grundlagenerforschung für die Projektarbeit, es liegt kein Auftrag der Gemeinderäte der 
Verbundsgemeinden vor. 

Bitte werfen Sie den Fragebogen bis am Dienstag, 6. April 2021 ausgefüllt in einen der Briefkästen 
von Rünenberg, Kilchberg oder Zeglingen oder senden Sie ihn per E-Mail an 
gemeinde@ruenenberg.ch 

Alternativ kann die Umfrage online durch abscannen von nebenstehendem QR-
Code oder mit untenstehendem Link aufgerufen und ausgefüllt werden: 
https://www.umfrageonline.ch/s/b27c39d 

Bitte füllen Sie den Fragebogen folgendermassen aus: 

- Bei Auswahlfragen wählen Sie diejenige Antwort, die aus Ihrer Sicht am besten zutrifft. 

- Auf den Skalen setzen Sie an dem Ort ein Kreuz, welcher Ihre Meinung am besten widerspiegelt. 

- Bei Freitextfragen formulieren Sie bitte Ihre Antwort frei. 

Persönliche Angaben: 

Alter:  __________________  Geschlecht: ☐weiblich ☐männlich 

In welcher Gemeinde sind Sie wohnhaft sind? 

☐Rünenberg ☐Kilchberg ☐Zeglingen 

Fragen zu den Einwohnergemeinden: 

1. Aus welchen Gründen würden Sie eine Fusion der Einwohnergemeinden unterstützen? 

Minderung administrativer Aufwand 
Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Finanzielle Einsparungen 
Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Synergien nutzen 
Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Wir sind bereits seit längerer Zeit ein Verbund 
Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Andere Gründe: ________________________________________________________________  

2. Welche Bedingungen müssen erfüllt sein, damit Sie einer Fusion der Einwohnergemeinden 
zustimmen würden? 

Antwort: ______________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  
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 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

3. Aus welchen Gründen würden Sie eine Fusion der Einwohnergemeinden ablehnen? 

Die Gemeinden sollen eigenständig bleiben 
Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Identitätsverlust 
Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Finanzielle Aspekte 
Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Mir ist nicht klar, was bei einer Fusion genau geschieht 
Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Andere Gründe: ________________________________________________________________  

4. Würden Sie zum jetzigen Zeitpunkt eine Fusion der Einwohnergemeinden begrüssen? 

Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Fragen zu den Bürgergemeinden: 

Sind Sie Bürger oder Bürgerin von Rünenberg, Kilchberg oder Zeglingen? 

☐Ja ☐Nein 

5. Aus welchen Gründen würden Sie eine Fusion der Bürgergemeinde mit der Einwohnergemeinde 
unterstützen? 

Minderung administrativer Aufwand 
Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Finanzielle Einsparungen 
Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Synergien nutzen 
Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Die Bürgergemeinde gehört zur Einwohnergemeinde 
Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Andere Gründe: ________________________________________________________________  

6. Welche Bedingungen müssen erfüllt sein, damit Sie einer Fusion der Bürgergemeinde mit der 
Einwohnergemeinde zustimmen würden? 

Antwort: ______________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

7. Aus welchen Gründen würden Sie eine Fusion der Bürgergemeinde mit der Einwohnergemeinde 
ablehnen? 
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Bürgergemeinde soll eigenständig bleiben 
Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Identitätsverlust 
Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Finanzielle Aspekte 
Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Mir ist nicht klar, was bei einer Fusion genau geschieht 
Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Andere Gründe: ________________________________________________________________  

8. Würden Sie zum jetzigen Zeitpunkt eine Fusion der Bürgergemeinde mit der Einwohnergemeinde 
begrüssen? 

Gar nicht 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sehr 

Allgemeine Fragen: 

9. Welche Überlegungen wären aus Ihrer Sicht zur Thematik der Fusion der Einwohner- und 
Bürgergemeinden von Rü-Ki-Ze noch besonders beachtenswert? 

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

10. Wo sehen Sie die grösste Problematik für die Umsetzung einer Fusion? 

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

11. Würden Sie sich betreffend Thema Fusion dreier Verbundsgemeinden für ein persönliches 
Gespräch/Interview (auch virtuell möglich) zur Verfügung stellen? 

 ☐Ja ☐Nein 

Falls ja: Bitte geben Sie Ihre Kontaktangaben an. 

Vorname, Name: ________________________________________________________________  

Telefonnummer: ________________________________________________________________  

E-Mail-Adresse: ________________________________________________________________  

Vielen Dank für Ihre Teilnahme an dieser Umfrage. Die Antworten werden analysiert und für die 
Projektarbeit ausgewertet. Ihre Daten und Angaben werden vertraulich behandelt und fliessen 
anonymisiert in meine Arbeit ein. 
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Pressemitteilung  
Oberbaselbieter Abfallverband OBAV 
 
Seit August 2020 wurden in den Gemeinden des Oberbaselbieter Abfallverband 
OBAV 9’890 Kilogramm (Standort Rünenberg: 1‘120 Kilogramm) Haushalt-
Kunststoffe mit dem Sammelsystem «Bring Plastic back» gesammelt 
 
Verpackungen, Flaschen, Folien – Kunststoff ist im Haushalt allgegenwärtig. Nach Gebrauch 
sollte er aber nicht einfach weggeworfen werden, da viele der Materialen wiederverwertbar sind 
– Recycling lautet das Zauberwort. 
 
Seit August 2020 bieten in der Region die 13 Gemeinden des Oberbaselbieter Abfallverband OBAV 
(Anwil, Böckten, Gelterkinden, Hemmiken, Kilchberg, Oltingen, Ormalingen, Rickenbach, Rothenfluh, 
Rünenberg, Tecknau, Wenslingen, Zeglingen) die Möglichkeit, Haushalt-Kunststoffe in 
kostenpflichtigen Sammelsäcken «Bring Plastic back» von sammelsack.ch zu sammeln. Dies 
verringert nicht nur den Hauskehricht, sondern reduziert auch den Ressourcenverbrauch und den 
CO2-Ausstoss. 
 
Insgesamt wurden im 2020 über den Oberbaselbieter Abfallverband OBAV 9’890 Kilogramm 
Haushalt-Kunststoffe gesammelt. Davon wurden alleine beim Standort Rünenberg 1‘120 Kilogramm 
Kunststoffe gesammelt und dem Recycling zugeführt. Dies ist eine beachtliche Menge und zeigt, dass 
sich auch das Sammeln der vermeintlich kleinen Haushaltsanteile lohnt. 
 
«Bring Plastic back» - Plastik-Recycling, dem Sie vertrauen können 
Das Sammelsystem ist nach den strengen Anforderungen des Vereins Schweizer Plastic Recycler 
zertifiziert. Die Zertifizierung beinhaltet ein komplettes und regelmässiges Stofffluss-Monitoring nach 
der Methode der EMPA. Dies garantiert, dass aus dem Plastikabfall auf sinnvolle Weise neue 
Rohstoffe gewonnen werden. 
 
Kunststoff wiederverwertet statt vernichtet   

Die Kunststoffsammlung des Oberbaselbieter Abfallverband OBAV ersetzte im stofflichen Recycling 
4’945 kg Neumaterial (Standort Rünenberg: 560 kg), was 14'835 l Erdöl (Standort Rünenberg: 1‘680 l) 
einsparte. Das daraus gewonnene Regranulat reicht zum Beispiel für die Herstellung von 3'863 m 
Kabelschutzrohren (Standort Rünenberg: 438 m). 
 

Die nicht recyclebaren Mischkunststoffe wurden der Zementindustrie als Ersatzbrennstoff zugeführt 
und ersetzten so 4’940 kg Stein- oder Braunkohle (Standort Rünenberg: 559 kg). 
  
Gegenüber der thermischen Verwertung in einer Kehrichtverwertungsanlage konnten 27’989 kg CO2-
Emissionen (Standort Rünenberg: 3‘170 kg) eingespart werden. Diese Einsparung entspricht einer 
Autofahrt mit einem Mittelklassewagen von 215’430 km (Standort Rünenberg: 24‘397 km). 
 
Getränkekarton (Tetra Pak)  
Neu dürfen im Sammelsack auch Getränkekartons (Tetra Pak) mitgesammelt werden. Der 
gesammelte Getränkekarton wird in der Sortieranlage aussortiert und einem dafür spezialisierten 
Unternehmen zur Weiterverarbeitung übergeben. Dort werden die Getränkekartons aufbereitet und 
die zurückgewonnenen Kartonfasern für neue Verpackungen aus Wellkarton eingesetzt. Das 
übrigbleibende Kunststoff-Alu-Gemisch kann im Zementwerk als Ersatz für Kohle- und Erdöl die 
thermische Verwertung unterstützen – aus Müll wird somit Energie gewonnen. 
 
 
 
 
Weitere Informationen finden Sie unter sammelsack.ch 
 
Bildnachweis: sammelsack.ch 
Bildlegende: Wir machen Kunststoff nachhaltig. 
 
 
 



Brut- und Setzzeit: Leinenpflicht zum Schutz der Wildtiere 
 

Im Frühling brauchen Wildtiere Schutz bei der 
Aufzucht ihrer Jungen. Aus diesem Grund gilt 
vom 1. April bis am 31. Juli die gesetzliche 
Leinenpflicht und Störungen sind auf ein 
Minimum zu reduzieren. Auf nächtliche 
Aktivitäten und Veranstaltungen im Wald sollte 
während dieser Zeit verzichtet werden. 
 
 
 
 

Eine Rehgeiss auf einer Wiese. Bild Andreas Etter 

Die Natur zeigt sich in dieser Jahreszeit von ihrer schönsten Seite. Man fühlt sich voller Energie 
und möchte raus an die frische Luft. Dabei wird oft vergessen, dass mit den ersten Blüten und 
dem frischen Bärlauchgeruch viele Wildtiere unbemerkt ihre Jungen auf die Welt bringen. Die 
trächtige Rehgeiss setzt ihr Kitz ins frische Gras am Waldrand oder in nahegelegene Felder. 
Bodenbrütende Vögel suchen Wiesen, Waldböden und Felder um ihre Nester zu bauen. 

Freizeit im Wald 

Wandern, Joggen, Biken, mit dem Hund spazieren, das Pferd bewegen oder mit den Kindern 
die Natur entdecken. Der Wald bietet Platz für viele Interessen. Er ist aber nicht nur der grösste 
Freizeitort für Mensch und Haustier, sondern ist vor allem der Lebensraum unserer Wildtiere. 
Sind die Tiere trächtig oder mit der Brut und Aufzucht der Jungen beschäftigt, brauchen sie 
besonderen Schutz. Um sie zu schonen, sollten während der Brut- und Setzzeit die Wege nicht 
verlassen, auf Aktivitäten in der Dämmerung und der Nacht sowie auf Veranstaltungen im Wald 
verzichtet werden. 

Leinenpflicht 

Für Hunde weckt ein junger Hase oder Vogel schnell den Spiel- oder Jagdtrieb, ohne dass es 
die Besitzerin, der Besitzer überhaupt merkt. Manchmal ist ein kleines Wildtier garin leckerer 
Happen, der unbemerkt im Magen des Hundes landet. Während der Brut-und Setzzeit gilt 
deshalb die Leinenpflicht zum Schutz der Wildtiere.  

Jungtier gefunden – was nun? 

Jungtiere werden in Verstecken zurückgelassen, während die Eltern auf Futtersuche gehen. In 
dieser Zeit bleibt der Nachwuchs alleine zurück. Rehkitze werden nur zum Säugen von der 
Rehgeiss aufgesucht. Die Jungtiere sind im hohen Gras unauffällig versteckt. Da sie keinen 
Geruch abgeben, können sie von den Feinden nur schwer gefunden werden. Zum Schutz der 
Kitze – und auch anderer Jungtiere - sollen diese weder angefasst noch an einen anderen Ort 
transportiert werden. Sobald sie nach „Mensch“ riechen, werden sie von den Eltern verlassen. 

Rehkitze vor dem Mähtod retten 

Viele Tiere legen ihre Eier in die Felder der Landwirte. Auch Feldhasen und Rehkitze werden oft 
in eine Grünfläche gesetzt. Solange das Gras nicht geschnitten wird, ist dies kein Problem. 
Einige Tage vor dem Mähtermin sollte der Landwirt aber die zuständige Jagdgesellschaft 
informieren. Diese verblenden die Felder, indem sie die Rehgeiss dazu bringt, die Kitze aus 
dem Feld zu führen. Die Jungtiere werden zum Teil auch mit moderner Technologie gesucht. 
Dennoch werden immer wieder Jungtiere übersehen und vermäht. Die Jagdgesellschaften 
haben viel Fachwissen im Umgang mit Jungtieren und kennen die Gefahren. Mit einer guten 
Zusammenarbeit zwischen Jagenden und Landwirten können die Jungtiere vor dem Mähtod 
bewahrt werden. 



 

 

 

 

„Fürenand in Baselland“ 
 

 

 

Auf der Seite fürenand.baselland.ch findest Du Ideen und Tipps, wie du in Kontakt mit ande-
ren bleiben kannst, Dir und anderen etwas Gutes tun kannst und Deine psychische Gesund-
heit stärken kannst. 
Wenn Du dich traurig oder einsam fühlst, gib Dir einen Ruck und kontaktier jemanden aus 
dem Freundes- oder Familienkreis oder am Arbeitsplatz. Und wenn Du niemanden hast, der 
Dir zuhören würde, wende Dich an eine Selbsthilfegruppe oder eine psychologische Bera-
tung. 
Die folgenden telefonischen Hilfsangebote sind anonym  und kostenlos* . Gespräche entlas-
ten und können Dir Kraft geben. Es ist ein Zeichen von Stärke, seine Grenzen zu erkennen 
und sich zur Lösung eines Problems Hilfe zu holen – im Freundeskreis oder eben professio-
nell. 
 
* Anrufe bei Telefon 143 kosten unabhängig von der Gesprächsdauer lediglich 20 Rappen (Festnetz) und 20 bis 70 Rappen 
(Mobilnetz) bzw. 70 Rappen aus öffentlichen Telefonkabinen. 
 
 

143 Hilfe für Erwachsene 
147 Hilfe für Kinder und Jugendliche 
061 552 56 48 Corona Hilfetelefon für Personen mit Schwierigkeiten in-
folge Isolation und Quarantäne 
 
App  «Wie geht es Dir?» 
https://www.wie-gehts-dir.ch 
 
 
 

 





Martinsblatt 
Die Informationsseite der evangelisch-reformierten

Kirchgemeinde Kilchberg - Rünenberg - Zeglingen
www.ref-kilchberg.ch

Gemeindeanlässe April 2021
GOTTESDIENSTE
Karfreitag, 2. April
17.15 Uhr, Musik und Wort zu Karfreitag 
Musik: Streichquartett, Wort: Pfarrehepaar Degen-
Ballmer (siehe separate Seite)
Ostersonntag, 4. April
10.00 Uhr, Gottesdienst mit coronakonformem 
Abendmahl, Pfarrerin Regina Degen-Ballmer
Zusätzlich online-Dekanats-Ostergottesdienst auf 
regio TVplus (siehe separate Seite)
Sonntag, 11. April
Gottesdienst in Oltingen – Fahrdienst
Sonntag, 18. April
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer em. Rainer Je-
cker, Sissach 
Sonntag, 25. April
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin Regina Degen-
Ballmer 
Donnerstag, 29. April
10.00 Uhr, Gottesdienst im Zentrum Ergolz in Orma-
lingen mit Pfrn. Regina Degen-Ballmer
Freitag, 30. April
17.00 Uhr, Fiire mit de Chliine, Leonie Mastellaro 
und Pfarrerin Regina Degen-Ballmer 

OSTER-KREUZ-STATIONENWEG IN 
DER KIRCHE FÜR FAMILIEN

«Wie-n-es Vögeli im Näscht...»
Freitag, 30. April, 17.00 Uhr 
Am letzten Tag im April laden wir zum 2. „Fiire mit 
de Chliine“ 2021 mit dem Thema „Wie-n-es Vögeli 
im Näscht“ ein. Bei Gott sind wir geborgen, wie ein 
Vogel im Nest. Es ist für unsere Kinder wichtig, dass 
wir ihnen Geborgenheit vermitteln. 
Der kleinkindergerechte Gottesdienst für Gross und 
Klein dauert wieder ungefähr eine halbe Stunde. 
Herzliche Einladung an alle Eltern mit Kindern ab 
Geburt bis und mit 2. Kindergarten. 
Bitte für die Kinder ein Kissen zum Sitzen mitbrin-
gen!

FIIRE MIT DE CHLIINE

Am Karsamstag, 3. April installieren wir
von 10-17 Uhr einen Oster-Kreuz-Stationen
-Weg in der Kirche. Dieser kann von einzel-
nen Familien mit Kindern ab Kindergarten bis 4. 
Klasse abgeschritten werden. 
Es ist ein Rundgang mit 
Aktionen an acht Statio-
nen: 
An jeder Station liegt ein 
Tuch mit einem symboli-
schen Gegenstand dar-
auf. Ausserdem befinden 
sich auf dem Tuch ein 
passender Text und alle 
benötigten Materialien. 
Jede Familie geht für sich 
mit dem an der ersten 
Station erhaltenen Holz-
kreuz und mit dem eige-
nen Hammer und erhaltenen Nägeln von Station zu 
Station. Jemand liest den Text vor. Und dann wer-
den symbolische Gegenstände an das Kreuz ge-
nagelt. Dieses kann anschliessend mit nach Hause 
genommen werden.
WICHTIG: Bitte nehmen Sie ihren eigenen Haus-
haltshammer mit. Alles andere legen wir coronakon-
form bereit.
Für Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren gilt Mas-
kenpflicht in der Kirche.

UNTERRICHT
Konf 1: Vorbereitungsstunde zur Exkursion, Diens-
tag, 20. April, 17.30 Uhr in der Pfarrscheune.

Für die Kirchenpflege 
Martina Müller-Buser, 079 326 29 95 
Fahrdienst: Marianne Wolfsberger, 079 307 12 41 (bitte 
bis Samstag 14 Uhr anmelden)
Evangelisch-reformiertes Pfarramt
Pfrn. Regina und Pfr. Stephan Degen-Ballmer
061 981 21 20  
rdegenballmer@bluewin.ch     sdegenballmer@bluewin.ch

Pfrn. Regina Degen-Ballmer fällt aufgrund ihres 
Unfalls weiter für Beerdigungen aus. 
Vertretung Wochen 12-14: Pfrn. Sabine Brändlin, 
Liestal, 078 625 20 04.

AMTSWOCHENVERTRETUNG 



Musik ist immer auch Verkündigung. In diesen Gottesdiensten verbindet sich 
die Sprache der Musik und die des gesprochenen Wortes in ganz besonderer 
Weise. Inhaltlich geht Musik & Wort dem Kirchenjahr entlang.

Karfreitag, 2. April 2021, 17.15 Uhr		   
„Die sieben letzten Worte Jesu“
Musik:	 Jörg Baur, Marie-Therese Armbruster (Violinen), Angelo Storni (Viola)  
		  und Katharina Baur (Violoncello)
Wort: 	 Pfrn. Regina Degen-Ballmer und Pfr. Stephan Degen-Ballmer

Das Streichquartett spielt Sätze aus «Die Sieben Letzten Worte unseres Erlö-
sers am Kreuze» von Joseph Haydn.
Das Pfarrehepaar liest die sieben biblischen Worte. 
 

Musik & Wort
                         	 in der Kirche St. Martin, Kilchberg BL			 

						      2021
2. April, 17.15 Uhr
Karfreitag



4. April Ostergottesdienst 
im regioTVplus 

9 Uhr / 11 Uhr / 13 Uhr

Ostern steht vor der Tür. Ostern gehört zu den wichtigsten Festen 
unserer christlichen Tradition. Als Pfarrerinnen und Pfarrer 

unseres Dekanats haben wir uns ein gemeinsames Projekt überlegt: 
Über die Gemeindegrenzen und alle vorgeschriebenen Begrenzungen 
hinweg feiern wir Ostern als eine Gemeinschaft - bunt und vielfältig 

wie die Ostereier auf  unserem Bild! 
So setzen wir ein Zeichen der Zusammengehörigkeit und stehen für 

die Hoffnung ein, dass das Leben durch die Auferstehung Jesu 
stärker ist als alle lebensbedrohlichen Kräfte, die uns gegenwärtig so 

stark gefangen nehmen. 
Dieser Dekanats-Oster-Gottesdienst ist ein zusätzliches Angebot zu 

den verschiedenen Angeboten der jeweiligen Kirchgemeinden. 
Schauen Sie doch einmal rein! 

RegioTVplus ist auf Swisscom-TV Sender 162, Breitband Sender 19, auf Youtube 
und über einen Link der Webseite der eigenen Kirchgemeinde zu empfangen. 

Die Pfarrerinnen und Pfarrer des Dekanats Farnsburg-Homburg

Ostern - 
gemeinsam, bunt 

und vielfältig!



mit BAR

Wir freuen uns auf Dich !Pasta à discretion

Burn-Out Rugger
www.burnoutrugger.ch

Der Pasta-Plausch 
wird unterstützt von:

SA, 24. April 2021
 PASTA- PASTA-
PLAUSCHPLAUSCH

Turnhalle Rünenberg ab 18:30 Uhr

präsentiert von: Burn-Out Rugger Rünenberg

ABGESAGT !



BURN-OUT?
Denn chum in eusi SälbschthilfeGUGGÄ 

jewiils am Mentig am 8i.

Mir biete Musigtherapie und 1 Wuche Stressabbou.

Mäld di bimene Burn-Out Rugger 

oder chum id gratis Therapiestund am

26. April 2021 am 8i Zobe

i dr Zivilschutzalag in Rünenberg.

Mir freue eus !

www.burnoutrugger.chVERSCHOBEN

AUF  DEN  9. AUGUST 2021



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Claudio D’Agostino

Löhrweg 4

4442 Diepflingen

Tel. 061 971 40 60

Nat. 079 415 84 07

Mail cd-carstyling@sunrise.ch

www.cdcar-styling.ch

Garage-Pneuservice

Lenkgeometrie-Center

mit modernster Montagetechnik

Für Ihr Auto nur das Beste

Service- und MFK- Arbeiten 

aller Fahrzeugmarken
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Zweierlei vom Lachs, mit feinen Nudeln  

und Bärlauchsauce 
 
Zutaten: 4 Pers. 
600 g Frisch-Lachs  
100 g Räucherlachs  
250 g feine Nudeln ( al dente kochen)  
1 Bd. Bärlauch  
4 St. Frühlingszwiebeln od. ½ Lauch  
1 dl Weisswein  

2 dl Rahm  
1 Tomate  
Butter  
Etwas Rapsöl  
Salz und Pfeffer  
  
Zubereitung:  
Den Frischlachs in Würfel schneiden. Räucherlachs in dünne, lange Streifen schneiden. 
Frühlingszwiebel und Bärlauch klein schneiden. Tomaten halbieren, entkernen und in 
Würfel schneiden. Die gekochten Nudeln in etwas Butter, würzen und heiss machen und 
in einer vorgewärmten Schüssel warm stellen. Der Frischlachs wird mit wenig Öl in einer 
nicht zu heissen Pfanne höchsten 2 Min. anbraten und warmstellen. In derselben Pfanne 
6+Bärlauch und Lauch anziehen,(damit haben sie schon das Aroma des Frischlachs) mit 
dem Weisswein ablöschen und die Hälfe des Rahms beifügen, einkochen lassen und mit 
Salz und Pfeffer würzen. Mit dem Zauberstab schaumig fein pürieren, sodass eine 
Bindung der Sauce entsteht und den Rest des Rahm zugeben und ev. nachwürzen.  
Anrichten: Auf 4 warme Teller die Nudeln in der Mitte anrichten zu einem Nest formen 
und der Lachs in der Mitte verteilen. Die heisse Bärlauchsauce darüber giessen.  
Als Garnitur die Tomatenwürfel und Lachsstreifen auf die Nudeln geben und mit einem 
schönen Bärlauchblatt garnieren. 
 

Treichler rät: Der Räucherlachs gibt diesem Gericht eine besondere Note  
und macht die Nudeln interessanter. 

 
Dazu passt ein Chardonnay oder ein gut gekühlter Rose.  
  

 
 

Rezept und Gestaltung: HR. Treichler / U. Roos 
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